
„Paradigmenwechsel in der Medizin“
Ubiquinon Q10: Zahn]eischprobleme auf natürliche Weise verhindern oder reduzieren

Mit einem Festakt und einer aka-
demischen Feier beging das Bad 
Homburger Unternehmen MSE 
Pharmazeutika GmbH sein 25-jäh-
riges Firmenjubiläum. In festli-
chem Rahmen im historischen Gü-
terbahnhof Bad Homburg konnten 
sich mehr als 120 Gäste aus Wirt-
schaN und WissenschaN über den 
neuesten Stand der Forschung und 
der Anwendungsmöglichkeiten 
der Mitochondrialen Medizin in-
formieren.

Dr. Franz Enzmann sprach von 
einem „Paradigmenwechsel in der 
Medizin“ und führte unter ande-
rem aus, dass viele Krankheiten 
mit einem Mangel an Q10 (Ubiqui-
non oder Ubiquinol) und anderen 
MikronährstoYen einhergehen. 
Diese Mangelsituation führe zu 
Funktionsstörungen der Mito-
chondrien. Die mitochondriale 
Medizin könne hier helfen, indem 
sie durch eine gezielte Supplemen-

tierung mit Mitoceuticals diesem 
Mangel entgegenwirke und so die 
vorhandenen Lücken schließe. 
Hierfür bietet MSE nach eigenen An-
gaben mit QuinoMit Q10 fluid ein 

Produkt, das mit einer Resorptions-
quote von ca. 60 Prozent eine sehr 
schnelle Aufnahme von Ubiquinol, 
der bereits aktiven Form von Q10, 
in den Körper gewährleiste.

Seit 25 Jahren hat Enzmann mit sei-
nem Team zahlreiche experimen-
telle und klinische Studien initi-
iert und das heute auch in Fach-
kreisen bekannte MitoMed-Kon-
zept mit seinen spezipschen Wirk-
stoYen, den Mitoceuticals, entwi-
ckelt, so eine Pressemitteilung. Der 
Einsatz von SanoMit Q10 flüssig sei 
bei Migräne, Parkinson, PSP, Tin-
nitus, Herzstillstand, Arterioskle-
rose, Gingivitis und Parodontitis 
erfolgreich geprüN worden.

Gegen Gingivitis  
und Parodontitis

„Flüssiges Ubiquinon Q10 wurde in 
mehr als 100 deutschen Zahnarzt-
praxen in einem kontrollierten Ver-
such an Testpersonen mit Zahn-
]eischproblemen (Gingivitis, Par-
odontitis) erprobt“, so MSE. Die Pro-
banden hätten ihr Zahn]eisch täg-

lich nach dem Zähneputzen mit 
dem ]üssigen Q10 gep]egt. Über 
einen Anwendungszeitraum von 
zwei Monaten seien die Kontroll-
untersuchungen durch den Zahn-
arzt erfolgt. Der Entzündungsgrad 
sei im Durchschnitt um 40 Prozent 
zurückgegangen. Zahn]eischpro-
bleme könnten also auf natürliche 
Weise verhindert oder zurückge-
drängt werden, indem das Zahn-
]eisch gezielt mit Ubiquinon Q10 ver-
sorgt werde. Die MSE-Forschung hat 
laut Pressenotiz hierfür eine Zahn-
]eischp]ege entwickelt: „DentoMit 

Mundpflegespray und DentoMit 

Zahngel enthalten unter anderem 
Q10 in ultrakleinen Tropfen – die 
Wirkung von Q10 kann sich so di-
rekt und schnell entfalten.“

Die Studien sowie weitere Informa-
tionen können angefordert werden 
bei der MSE Pharmazeutika GmbH, 
Telefon: (0 61 72) 67 63 31, E-Mail: 
mitomed@mse-pharma.de.
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